
Information zur Heiz- und Warm- 
wasserkostenabrechnung



 

 

 

 

 

 

Kontoinhaber 
Nachzahlungen der Nutzer sollen auf folgendes Konto erfolgen: 

BIC 

 

 

(3) Summe 

1,3,4 Betrag: € Betrag: € Betrag: € Datum: Intern 
Kaltwasserkosten:  (Bitte immer die Menge angeben u. Mietkosten prüfen!)            a) umlagefähig                              b) nicht umlagefähig                 c) Lohnkosten § 35 a 4.0 

Kaltwassermenge:         m³ 

Abrechnungszeitraum: 1.0 

Heizkostenaufstellung 
Das Original bitte unterschrieben an BRUNATA zurück. Keine Rechnungen und Belege beilegen, 
denn sie müssen für die Nutzer zur evtl. Einsichtnahme bei der Hausverwaltung vorhanden sein. 

Liegenschaftsnummer: 

Tel.-Nr.: 

Liegenschaft: 
Adressenänderung der Hausverwaltung bitte hier eintragen! 

Fax.-Nr.: 

Weitere Heizungsbetriebskosten:  (Bitte Mietkosten prüfen – siehe Rückseite!)             a) umlagefähig                              b) nicht umlagefähig                c) Lohnkosten § 35 a 
1,3,4 

3.0 

(2) 

Gesamtsumme der Heizkosten (“Brennstoffkosten“ + “Weitere Heizungsbetriebskosten“): (1) + (2) = Summe 

Datum: Betrag: € Betrag: € Betrag: € Intern 

2.0 Brennstoffkosten: (Bitte auch immer die Brennstoffmenge angeben – siehe Hinweis zu 2.0 auf der Rückseite!) 

 

2.1 

Datum: Menge: Betrag: € 

Anfangsbestand     (Rest aus dem Vorjahr)     bitte mit addieren: 

Brennstoffeinkäufe in der Abrechnungszeit: 

Brennstoffart:  ____________________ 

Maßeinheit:   _____________________ 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

2.2 

2.3 

2.4 

2.5 

2.6 

Zwischensumme: 

(1) 
./. Abzüge, z.B. Bauheizung: 

= Brennstoffverbrauch 

 
 

./. Restmenge (von der Hausverwaltung anzugeben): 

Falls Sie zur MwSt optiert haben:     in (1) + (2) enthaltene MwSt:     €                                                              in (3) enthaltene MwSt:    € 

Umlage für Ausfallwagnis – nur beim sozialen Wohnungsbau anwendbar (maximal 2%):                                    Prozent 
Gesamtbetrag aus der beigelegten Hausnebenkostenaufstellung (die Angabe der Summe dient zur Kontrolle):                                      € 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit dieser 
Eintragungen – die von BRUNATA vorgegebenen Angaben 
habe ich kontrolliert und ggf. korrigiert. 

Datum rechtsverbindliche Unterschrift 
U 

Ich wünsche einen Energieverbrauchsausweis für €                 inkl. gesetzl. MwSt.:        ja 

Ich wünsche einen Kostenausweis nach § 35a EStG  bis 10 Nutzeinheiten (NE) für   €               inkl. gesetzl. MwSt.:        ja 

           ab 11  Nutzeinheiten je NE für  €               inkl. gesetzl. MwSt.:        ja 

A 

B 

C 

D 

E 

F 

G 

IBAN 

Heizkostenaufstellung und Nutzer- und Vorauszahlungsliste

Die Heizkostenaufstellung und die Nutzer- und Vorauszahlungsliste schicken wir Ihnen als  
Papierformulare zum Ende des Abrechnungszeitraums zu. 

Auf der von BRUNATA bereits zum Teil ausgefüllten Heizkostenaufstellung geben Sie an, 
welche Brennstoff- und Heizungsbetriebskosten im Abrechnungszeitraum in der Liegen-
schaft angefallen sind. In der Nutzer- und Vorauszahlungsliste werden außerdem Informatio-
nen über Nutzerwechsel, Vorauszahlungen oder Ähnliches festgehalten. Noch bequemer ist 
die Übermittlung aller abrechnungsrelevanten Daten über das BRUNATA-Online-Portal BOP.
www.brunata-metrona.de/direkt

Erläuterung auf Seite 3.

Gesamtabrechnung

Die Gesamtabrechnung enthält detaillierte Angaben zu jedem einzelnen Nutzer wie etwa 
Nutzernummer, Name, Anteile der Grund- und Verbrauchskosten und die Saldierung der Vo-
rauszahlungen. Sie erhalten somit eine fertige Buchungsunterlage, die Sie von sämtlichen 
Berechnungen zur Heizkostenverteilung entlastet. Die Gesamtabrechnung stellen wir Ihnen 
auch gerne im Datentauschverfahren digital zur Verfügung.

Ausführliche Erläuterung auf Seite 4 und 5.

Einzelabrechnung

Die von Ihnen übermittelten abrechnungsrelevanten Angaben fasst BRUNATA zusammen und 
schlüsselt sämtliche Kosten verbrauchsabhängig auf. Anschließend gleichen wir den errechne-
ten Kostenanteil mit den Vorauszahlungen ab und ermitteln das verbleibende Guthaben bzw. 
die Nachzahlung.

Ausführliche Darstellung im Prospekt „Erläuterung zur Einzelabrechnung der Heiz- und Warm-
wasserkosten“.

Jahrzehntelange Erfahrung, die Ihnen zugute kommt: BRUNATA 
zählt zu den Marktführern für die verbrauchsgerechte Abrechnung 
von Energie- und Wasserkosten.

Von der Kostenaufstellung zur fertigen 
Heiz- und Wasserkostenabrechnung



 

 

 

 

 

 

Kontoinhaber 
Nachzahlungen der Nutzer sollen auf folgendes Konto erfolgen: 

BIC 

 

 

(3) 

Summe 

1,3,4 
Betrag: € 

Betrag: € 

Betrag: € 

Datum: 
Intern 

Kaltwasserkosten:  (Bitte immer die Menge angeben u. Mietkosten prüfen!)     
       a) umlagefähig                   

           b) nicht umlagefähig                 c
) Lohnkosten § 35 a 

4.0 
Kaltwassermenge:  

 
      m³ 

Abrechnungszeitraum: 
1.0 

Heizkostenaufstellung 

Das Original bitte unterschrieben an BRUNATA zurück. Keine Rechnungen und Belege beilegen, 

denn sie müssen für die Nutzer zur evtl. Einsichtnahme bei der Hausverwaltung vorhanden sein. 

Liegenschaftsnummer: 

Tel.-Nr.: 

Liegenschaft: 

Adressenänderung der Hausverwaltung bitte hier eintragen! 

Fax.-Nr.: 

Weitere Heizungsbetriebskosten:  (Bitte Mietkosten prüfen – siehe Rückseite!)             a) umlagefähig                   
           b) nicht umlagefähig                c) Lohnkosten § 35 a 

1,3,4 

3.0 

(2) 

Gesamtsumme der Heizkosten (“Brennstoffkosten“ + “Weitere Heizungsbetriebskosten“): (1) + (2) = 

Summe 

Datum: 
Betrag: € 

Betrag: € 
Betrag: € 

Intern 

2.0 Brennstoffkosten: (Bitte auch immer die Brennstoffmenge angeben – siehe Hinweis zu 2.0 auf der Rückseite!) 

 

2.1 

Datum: 
Menge: 

Betrag: € 

Anfangsbestand     (Rest aus dem Vorjahr)     bitte mit addieren: 

Brennstoffeinkäufe in der Abrechnungszeit: 

Brennstoffart:  ____________________ 

Maßeinheit:   _____________________ 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

2.2 

2.3 

2.4 

2.5 

2.6 

Zwischensumme: 
(1) 

./. Abzüge, z.B. Bauheizung: 

= Brennstoffverbrauch 

 
 

./. Restmenge (von der Hausverwaltung anzugeben): 

Falls Sie zur MwSt optiert haben:     in (1) + (2) enthaltene MwSt:     €                   
                   

                   
     in (3) enthaltene MwSt:    € 

Umlage für Ausfallwagnis – nur beim sozialen Wohnungsbau anwendbar (maximal 2%): 
                   

                P
rozent 

Gesamtbetrag aus der beigelegten Hausnebenkostenaufstellung (die Angabe der Summe dient zur Kontrolle):                
                   

   € 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit dieser 

Eintragungen – die von BRUNATA vorgegebenen Angaben 

habe ich kontrolliert und ggf. korrigiert. 

Datum 
rechtsverbindliche Unterschrift 

U 

Ich wünsche einen Energieverbrauchsausweis für €  
 

 
 

            inkl. gesetzl. MwSt.:        ja 

Ich wünsche einen Kostenausweis nach § 35a EStG  bis 10 Nutzeinheiten (NE) für   €  
 

            inkl. gesetzl. MwSt.:        ja 

 
 

 
 

       ab 11  Nutzeinheiten je NE für  €  
 

            inkl. gesetzl. MwSt.:        ja 

A 

B 

C 

D 

E 

F 

G 

IBAN 

In den Formularen sind folgende Angaben  
bereits angedruckt:
�� Daten der Liegenschaft und des Eigentümers/Verwalters
�� Bankverbindung
�� Brennstoffart und Maßeinheit
�� Restmenge aus der vorherigen Abrechnung (z. B. 
bei Brennstoffart Heizöl)
�� Kostenartenbezeichnungen laut vorheriger Abrechnung
�� Durch BRUNATA entstandene Miet- und/oder Abrech- 
nungskosten
�� Der von Ihnen gewählte Abrechnungsmaßstab für  
die Grund- und Verbrauchskosten
�� Nutzer, Flächenanteile und Vorauszahlungen aus der  
vorherigen Abrechnung

Sie ergänzen:
�� Änderungen bei Liegenschafts- oder Bankdaten
�� In der Abrechnungsperiode angefallene Brennstoff- und  
Heizungsbetriebskosten und – wenn vereinbart – Kaltwas-
serkosten
�� Lohnkosten laut § 35 a EStG
�� Nicht umlagefähige Kostenanteile (z. B. Reparaturanteile  
in Wartungsrechnungen)
�� Aus- und Einzugsdaten bei Nutzerwechsel, Änderung der  
Vorauszahlungen, eventuelle Änderung der Wohn-/Nutzflächen
�� Wünschen Sie einen Energieausweis für die Liegenschaft?
�� Datum und Unterschrift 

Hinweis

Auf der Rückseite der Formulare finden Sie ausführliche 
Ausfüllanleitungen. Noch einfacher ist die Übermittlung 
aller abrechnungsrelevanten Daten über das  
BRUNATA-Online-Portal BOP.

www.brunata-metrona.de/direkt

Heizkostenaufstellung Nutzer- 
und Vorauszahlungsliste

AAA

1.01.2
015 - 31.12.

2015

143/64
922-A

Test 1

22143
Hambur

g

VE: ABRG 4922

30

30

70

70

1

:

:

:

Nutzer- und Vorauszahlungsliste

(Formblatt VZL) Das Original diese Liste zusammen mit der

Heizkostenaufstellung (Formblatt HKA) an BRUNATA zurücksenden.

Abrechnungszeitraum

Liegenschaftsnummer

% Grundkosten Heizung

Die Heizkosten verteilen sich auf % Verbrauchskosten Heizung

% Grundkosten Warmwasser

% Verbrauchskosten Warmwasser

Liegenschaft

Bitte überprüfen und – wenn nötig – berichtigen Sie die Grundkostenanteile (z.B. Quadratmeter) von Heizung/Warmwasser.

Tragen Sie nur die Vorauszahlungen ein, die sich gegenüber dem vorigen Abrechnungszeitraum geändert haben.

Unsere Abrechnungsabteilung erreichen Sie werktags am besten von 8-12 Uhr unter der Telefon-Nr. (040) 6 75 01-0.

BRUNATA

Nutzernummer:
Name :

Personen-

Anzahl:

Lage:

Heizung/

Warmwasser:

Einzug
Auszug

lt. Vertrag:
lt. Vertrag:

aus voriger
neu für diese

Abrechnungszeit: Abrechnungszeit:

Verwalter-Nr.:

Grundkostenanteil
Nutzerwechsel

Vorauszahlungen

1/1 Test Nutzer
1

377,64
M2

377,64
M2

00EG01

2/1 Test Nutzer
2

144,05
M2

144,05
M2

00EG02

3/1 Test Nutzer
3

152,05
M2

152,05
M2

00EG03

4/1 Test Nutzer
4

498,26
M2

498,26
M2

888.88
8.01 00EG04

5/1 Test Nutzer
5

120,05
M2

120,05
M2

00EG05

6/1 WMZ Warmwa
sser

Summe
Heizun

g
1.292,

05 M2 Summe
Voraus

z.

440998
0

Summe
Warmwa

sser
1.292,

05 M2 Summe
nicht

verges
sen -->

+- NW -+- M2 -+- VZ -+- PM -+

!
!

!
!

!

200000089230

Erläuterungen zur Gesamtabrechnung



Leitfaden zur BRUNATA-Gesamtaufstellung 
der Heiz- und Warmwasserkosten

1

3

4
5
6

7

8

2

9

11

12

10

Kundendaten

Kostenaufstellung

Betriebskosten

Gesamtabrechnung

Ableseergebnisse

13

14



1  Erstellungsdatum der Abrechnung.

2  Anschrift des Auftraggebers (Gebäudeeigentümer/ 
zuständige Hausverwaltung).

3  Zustelladresse. An diese Adresse wird die Abrechnung  
verschickt.

4  Unter dieser Liegenschafts-Nr. wird die Liegenschaft bei 
BRUNATA geführt. Bei Korrespondenz mit BRUNATA 
bitte unbedingt zusammen mit der Nutzer-Nr. angeben.

5  Unter dieser Verwalter-Nr. werden alle Liegenschaften 
des Auftraggebers verwaltet, die durch BRUNATA be-
treut werden.

6  Der Abrechnungszeitraum, für den die Heizungsbe-
triebskosten zu verrechnen sind. Der Zeitraum umfasst 
normalerweise 12 Monate.

7  Liegenschaftsadresse

8  Auflistung aller im Abrechnungszeitraum entstandenen 
Kosten der Heizanlage für die gesamte Liegenschaft, 
wie vom Auftraggeber angegeben.

9  Gesamtsumme aller Kosten, die im Zusammenhang mit 
Betrieb und Abrechnung der Heizanlage der gesamten 
Liegenschaft entstanden sind.

10  Der Grundkostenanteil Heizung errechnet sich nach 
den gesetzlichen Vorschriften als Anteil (im Beispiel 
30%) der Gesamtheizkosten, dividiert durch die Ge-
samtgrundfläche aller Nutzeinheiten der Liegenschaft. 
 
Der Verbrauchskostenanteil Heizung ergibt sich nach 
den gesetzlichen Vorschriften als Anteil (im Beispiel 
70%) der Gesamtheizkosten, dividiert durch die Sum-
me der in der Liegenschaft abgelesenen Verbrauchs-
einheiten.

11  Der Grundkostenanteil Warmwasser ergibt sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften als Anteil (im Beispiel 30%) 
der Gesamtwarmwasserkosten, dividiert durch die Ge-
samtgrundfläche aller Nutzeinheiten der Liegenschaft.  
 
Der Verbrauchskostenanteil Warmwasser errechnet 
sich nach den gesetzlichen Vorschriften als Anteil (im 
Beispiel 70%) der Gesamtwarmwasserkosten, dividiert 
durch die Summe der in der Liegenschaft abgelesenen  
Verbrauchseinheiten.

12  Berechnung des Warmwasserkostenanteils an den Ge-
samtkosten. Grundlage sind die Warmwasserzähler der 
einzelnen Wohnungen/Nutzeinheiten und der Gesamt-
wärmezähler für Warmwasser der Heizungsanlage.

13  Gesamtkosten je Nutzeinheit mit Auflistung der einzelnen Kostenarten und Gesamtsaldo der Nutzeinheit (ein  
eventuelles Guthaben bzw. eine Nachzahlung hängt von der geleisteten Vorauszahlung ab).

14  Nutzerübersicht inklusive Auflistung aller abrechnungsrelevanten Geräte mit Gerätedaten, Ableseständen und  
Verbräuchen.

 

Kundendaten

Kostenaufstellung

Betriebskosten

Gesamtabrechnung

Ableseergebnisse

Erläuterungen zur Gesamtabrechnung



Einzelabrechnung  
für die Nutzer

Mit der Einzelabrechnung teilt der Gebäudeeigentümer/Verwalter dem Nutzer die Verteilung 
der Heiz- und Warmwasserkosten schriftlich mit. Hierzu gehören eine Zusammenstellung der 
Gesamtkosten, die Angabe des Abrechnungsmaßstabs, die Berechnung des Kostenanteils des 
Nutzers und der Abzug seiner Vorauszahlungen. Mit den angedruckten Ableseergebnissen der 
Erfassungsgeräte seiner Nutzeinheit für Wärme, Kalt- und Warmwasser kann der Nutzer den 
abgerechneten Verbrauch nachvollziehen.

Saldierung mit  
Vorauszahlungen

Zusammenstellung  
der Gesamtkosten

Berechnung der  
anteiligen Kosten

Hinweis

Eine interaktive Einzelabrechnung erhalten Sie unter folgen-
dem Link: www.brunata-metrona.de/abrechnung-info



Erläuterungen zur Gesamtabrechnung

Welche Möglichkeiten der Abrechnung gibt es?

�� BRUNATA weist Ihnen auf Wunsch die Mehrwertsteuer  
für einen, mehrere oder alle Nutzer aus. Auch Netto-
Abrechnungen (mit einem ausgewiesenen gesetzlichen 
Mehrwertsteueranteil von pauschal 19 %) sind möglich.

�� Nicht umlagefähige Kostenanteile (wie z. B. Reparaturan-
teile in Wartungsrechnungen) können aufgegeben und für 
die Nutzer ausgewiesen werden.

�� Auf Wunsch erhalten Sie auch eine Abrechnung der Kalt-
wasserkosten.

�� Kosten können online eingegeben werden. Abrechnungs-
ergebnisse können Sie auch im Online-Archiv einsehen.

�� Lohnkostenanteile laut § 35a EStG weist BRUNATA auf 
Wunsch aus.

 
Welche Kosten dürfen verteilt werden?

Grundlage für die Verteilung der Kosten für Heizung und Warm-
wasser bildet die Heizkostenverordnung. Kosten, die an die 
Nutzer weitergegeben werden dürfen, sind zum Beispiel:

�� Brennstoffkosten

�� Kosten für den Betriebsstrom der Heizungsanlage

�� Wartungskosten

�� Schornsteinfeger- und lmmissionsmessungskosten

�� Tankreinigungskosten (BGH, Urteil  
v. 11.11.09, VIII ZR 221 /08)

�� Kosten der Verbrauchsanalyse

�� Mietkosten für Heizkostenverteiler, Wärmezähler und/oder 
Wasserzähler

�� Eichkosten

Wie werden diese Kosten verteilt?

Die Heizkostenverordnung schreibt vor, 50 - 70 % der  
Betriebskosten als sogenannte Verbrauchskosten nach dem 
erfassten Wärme- beziehungsweise Warmwasserverbrauch 
zu verteilen sind. Für bestimmte Gebäude ist der Verbrauchs-
kostenanteil auf 70 % festgelegt. Der verbleibende Rest wird 
als Grundkosten nach einem festen Anteil verteilt. Als guter 
Maßstab hat sich der Schlüssel 30 % Grundkosten und 70 % 
Verbrauchskosten bewährt. 

Im Regelfall ist die Wohn- oder Nutzfläche der Liegenschaft  
Grundlage für die Verteilung der Grundkosten. Die Verbrauchs-
kosten werden entsprechend der Anzeige der Erfassungsgeräte 
verteilt. Die Verbrauchskosten können durch den Nutzer selbst 
beeinflusst werden. Wer weniger verbraucht, muss auch 
weniger bezahlen – eine gerechte Kostenverteilung.

FAQ

Hinweis

Mit der BRUNATA Heiz- und Warmwasserkostenabrech-
nung erhalten die Nutzer eine klar und leicht verständliche 
Abrechnung von einem neutralen Partner.
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www.brunata-metrona.de


